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SONNENUNTERGÄNGE MIT RHEINBLICK

BADSANIERUNG 
KOMPLETT AUS EINER HAND!
Wir sind für Sie da...
...mit allen Gewerken: Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung, Elektro, Maler und Fliesenleger
...und koordinieren Schreiner, Glaser und Steinmetz

 bewährte Zusammenarbeit    verlässliche Qualität    koordinierte Absprache

Bergerstraße 22 Tel. 022 03 - 935 24 85
51143 Köln www.sanitherm.de

Claudiastraße 7 Tel. 022 03 - 18 05 84
51149 Köln www.fliesen-klaas.de

Kooperation Fliesen Klaas_184x60_rz.indd   1 04.08.2025   12:59:13

Kunst,
Wald und
Ehrenamt

   Geschäftsführer

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Haus des Waldes und Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald ha-
ben auf Gut Leidenhausen Mo-
dul eins ihrer neuen Ausstellung
eröffnet - weitere Teile folgen bis
Mitte 2027.

Diese und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche inoche inoche inoche inoche in
Porz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am Montag.
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Dieses Bild gehört
der Vergangenheit an ...

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Viele Monate war die Steinstraße
einspurig in Fahrtrichtung Porz-
Mitte von Höhe Theodor-Heuss-
Straße aus gesperrt. Grund waren
nötige Arbeiten am Stromnetz -
deren Fertigstellung sich immer

wieder verzögerte. Nun ist die
wichtige Verkehrsachse wieder in
beide Richtungen für den Verkehr
freigegeben. Unser Montagsfoto
zeigt das Szenario kurz nach der
Sperrung im Juni 2025.
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„Die Zukunft ist unser Ziel!“

Rumsitzen und darüber jam-
mern, wie hässlich die Welt ist -
das ist nicht die Sache der 10b.
Die Klasse gestaltet ihr Umfeld
einfach selbst!
Die Schülerinnen und Schüler
der Kopernikusschule in Köln-
Porz nehmen mit Ihrer Lehrerin
und der Sanitherm Peter Schu-
macher GmbH an einem Hand-
werksprojekt teil: Die Firma
Würth fördert 200 Schulen mit
je 1000 Euro, wenn ihre Idee
überzeugt, das Schulgelände
zusammen mit professionellen
Handwerkern aufzuwerten. Zu-
sätzlich gibt es Werkzeugkits
und T-Shirts für die Kids. Natür-
lich hat das Projekt den Neben-
effekt, dass man was lernt!
In diesem Fall geben ein Maler-
meister und sein Azubi ihr Wis-
sen weiter. Die Klasse teilt sich
auf und arbeitet in Gruppen:

Die einen schneiden Schablonen von
Planeten, Sternen und einem Astro-
nauten. Die anderen beginnen schon
mal mit der Grundbelegung der Au-
ßenwand. Mit Schwammstupf- und
Wischtechnik kommen die ersten
Farben an die Wand. Mit Stupfen,
Wischen und Lasieren schafft das
Team die Übergänge und die gegen-
ständlichen Applikationen. Den
Schriftzug „Die Zukunft ist unser
Ziel!“ lassen die Schüler per Plotter
ausdrucken und fixieren ihn quer über
der gesamten Wand - Sprühlack nicht
vergessen!
Klassenlehrerin Eva Achilles, die das
Konzept eingereicht hat, ist zufrie-
den: „Wir können uns glücklich schät-
zen, so eine flexible Schulleitung zu
haben. Wir lernen hier wirklich fürs
Leben, darauf sind wir stolz!“
Der Entwurf für die Wandgestal-
tung kam von Camela, einer
Schülerin der 10b.

Das Weltraumthema liegt nah bei
einer Schule, die sich mit dem
Namen „Kopernikus“ schmückt.
Kopernikus hat vertreten, dass
sich nicht die Sonne um die Erde
dreht. Sondern umgekehrt die
Erde um die Sonne. So, wie wir es
heute kennen. „Dass man mal
genauer hinsieht: Was ist meine
Vorstellung und wie könnte man
es noch machen, das ist doch die
Grundvoraussetzung fürs Lernen.

Viele denken ja, man klatscht
da einfach Farbe auf die Wand.
Ich hoffe, wir konnten hier den
Horizont für viele Techniken
weit aufreißen.“ Malermeis-
ter Klaus Meurer, der zusam-
men mit seinem Arbeitgeber
Sanitherm drei Arbeitstage für
das Projekt gespendet hat,
steigt in sein Maler-Fahrzeug
und fährt der Abendsonne
entgegen…

Anzeige
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Komödie mit Franziska Traub,  
Rebecca Lara Müller, Alexander Milz u.a.

Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily (Premiere)

Theaterstück über die miesen Tricks  
an älteren Menschen

Mi., 22. April 2026, 14 Uhr 

Reingelegt und abgezockt!

Kostenlos und mit Anmeldung  

über die Polizei Köln

Kölner Kabarett Ensemble „He jet un do jet“
Fr., 18. September 2026, 20 Uhr

Medden us dem Levve

Komödie mit Alexandra Kamp,  
Pascal Breuer u. a.

Sa., 25. April 2026, 20 Uhr

Der Vorname

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Veranstaltungen im 

Bezirksrathaus Porz 2026

Kindertheater ab 4 Jahren
Di. 5. Mai 2026, 10:30 Uhr und 16:30 Uhr

Die Bremer Stadtmusikanten – 
oder wie man Räuber besiegt

Souverän
Fr., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

 Kunst, Wald und Ehrenamt
Haus des Waldes und Schutzgemeinschaft Deutscher Wald haben
auf Gut Leidenhausen Modul eins ihrer neuen Ausstellung eröffnet -
weitere Teile folgen bis Mitte 2027

EilEilEilEilEil - Schon im Foyer im Unterge-
schoss des Haus des Waldes gibt
es den ersten Vorboten der Aus-
stellung. Direkt an der Treppe
startend, ranken von hier aus
mintgrün bemalte Zweige mit-
samt eines Lichtschlauchs bis
ins Obergeschoss. Hier bespie-
len sie den Deckenbereich und
münden schließlich in einer
Mitmachecke.
Die von Künstlerin Cordula Körber,
zusammen mit Berufsschüler*
innen des Richard-Riemerschmid-
Berufskollegs, entwickelte Instal-
lation ist mit kleinen Gedichten
gespickt, die die Ehrenamtlichen
des Haus des Waldes und die
Schüler*innen aufgeschrieben haben.
Das Kunstwerk ist Teil des ersten
Moduls der neuen Ausstellung
zum Thema Wald, die das Haus
des Waldes und die Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald mit konzi-
piert und in Auftrag gegeben ha-
ben. Während die zwei weiteren
Teile im Giebelraum bis Mitte
2027 fertig sein sollen, so ist der
erste Teil nun begehbar.
Dabei richtet sich die interaktive
Schau, die die Frage stellt, was
man persönlich für den Wald tun

Der Blick in die neu eingerichtete Schau. Im Deckenbereich die Kunstinstallation. Foto: GöllnitzDer Blick in die neu eingerichtete Schau. Im Deckenbereich die Kunstinstallation. Foto: GöllnitzDer Blick in die neu eingerichtete Schau. Im Deckenbereich die Kunstinstallation. Foto: GöllnitzDer Blick in die neu eingerichtete Schau. Im Deckenbereich die Kunstinstallation. Foto: GöllnitzDer Blick in die neu eingerichtete Schau. Im Deckenbereich die Kunstinstallation. Foto: Göllnitz

Dunja Karabaic vom Kölner Think Tank „Ökorausch“ (l.) und KünstlerinDunja Karabaic vom Kölner Think Tank „Ökorausch“ (l.) und KünstlerinDunja Karabaic vom Kölner Think Tank „Ökorausch“ (l.) und KünstlerinDunja Karabaic vom Kölner Think Tank „Ökorausch“ (l.) und KünstlerinDunja Karabaic vom Kölner Think Tank „Ökorausch“ (l.) und Künstlerin
Cordula Körber haben die Ausstellung gestaltet. Foto: GöllnitzCordula Körber haben die Ausstellung gestaltet. Foto: GöllnitzCordula Körber haben die Ausstellung gestaltet. Foto: GöllnitzCordula Körber haben die Ausstellung gestaltet. Foto: GöllnitzCordula Körber haben die Ausstellung gestaltet. Foto: Göllnitz

kann, an ein breites Publikum. „Im
besten Fall kommt die ganze Fa-
milie auf ihre Kosten“, so Dunja
Karabaic vom Kölner Think Tank
„Ökorausch“, der die Ausstellung
umsetzt. Sieben real große Holz-
figuren, die allesamt Persönlich-
keiten repräsentieren, die etwas
für den Wald getan haben,
zudem Rückepferd Bruno sol-
len die Besucher*innen zum

Anschauen, Wissenaufnehmen
und Mitmachen animieren.
An allen Stationen, wie der
großformatigen Wand zum Puz-
zleln, einer Kriechhöhle oder
auch einer im Raum installier-
ten Höhle, gibt es verschiede-
ne Blickwinkel auf den Wald zu
erfahren. So auch an den an
mehreren Orten platzierten
Ferngläsern, die zum genauen
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Betrachten des Kunstwerks im
Deckenbereich dienen.
Bei der Konzeption sei es wichtig
gewesen, dass viele der in hellen
und frischen Farben aufgestellten
Holzelemente variabel seien, so
Jürgen Hollstein vom Vorstand des
Freundeskreis Haus des Waldes
e.V.. Der Raum könne so auch
weiter für Veranstaltungen ge-
nutzt werden. Bis zu 90 Stühle
finden dann Platz.
Die Neugestaltung der Ausstel-
lung im ebenfalls neu gestalteten
des Haus des Waldes koste rund
400.000 Euro, so Hollstein.
Insgesamt drei Förderer, zudem
eine motivierende Großspende,
wie Hollstein es nennt, machten
die Umsetzung möglich. Die Stif-
tung Umwelt und Entwicklung
NRW sorgt für die Finanzierung

Real große Holzfiguren präsentieren Persönlichkeiten, die sich für denReal große Holzfiguren präsentieren Persönlichkeiten, die sich für denReal große Holzfiguren präsentieren Persönlichkeiten, die sich für denReal große Holzfiguren präsentieren Persönlichkeiten, die sich für denReal große Holzfiguren präsentieren Persönlichkeiten, die sich für den
Wald engagiert haben. Foto: GöllnitzWald engagiert haben. Foto: GöllnitzWald engagiert haben. Foto: GöllnitzWald engagiert haben. Foto: GöllnitzWald engagiert haben. Foto: Göllnitz

des ersten Moduls. Die Module
zwei und drei machten die NRW-
Stiftung und der Landschaftsver-
band möglich, so Hollstein weiter.
Um die Ausstellung zu bespielen,
sind viele Ehrenamtliche nötig. Die
ersten Sonntage zwischen 11 und
16 Uhr seien gedeckt, andere Ter-
mine noch offen, berichtet Rena-
te Koziolek vom Koordinations-
ausschuss. Die Tätigkeit sei eine
sehr sinnstiftende und spannen-
de Aufgabe. Neuligen würden her-
angeführt und geschult und kä-
men in ein tolles Team, so Kozio-
lek. Interessierte an einer ehren-
amtlichen Tätigkeit in der Aus-
stellung können sich per E-Mail
melden:
swd-nrw-koeln@netcologne.de.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Ins-
tagram: @enqoozee)
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„Mich interessieren Formen“
Der Wiehler Künstler Axel Müller zeigt eine Auswahl seiner Arbeiten im Museum Zündorfer
Wehrturm - das dominierende Material: Papier

Kombiniert viele Ideen und Gedanken in seinen Arbeiten: Künstler AxelKombiniert viele Ideen und Gedanken in seinen Arbeiten: Künstler AxelKombiniert viele Ideen und Gedanken in seinen Arbeiten: Künstler AxelKombiniert viele Ideen und Gedanken in seinen Arbeiten: Künstler AxelKombiniert viele Ideen und Gedanken in seinen Arbeiten: Künstler Axel
Müller. Fotos: GöllnitzMüller. Fotos: GöllnitzMüller. Fotos: GöllnitzMüller. Fotos: GöllnitzMüller. Fotos: Göllnitz

ZZZZZündorf -ündorf -ündorf -ündorf -ündorf - Papier sei ein eher uned-
les Material und flexibel bear-
beitbar, so Axel Müller. Schon früh
habe er damit künstlerisch gear-
beitet. Bei seiner nun im Museum

Zündorfer Wehrturm zusammenge-
stellten Schau unter dem Titel „Save“
dominiert so auch der Werkstoff. Und
das in vielfältig kreativer und oftmals
dreidimensionaler Form.

Raum für Assoziationen: Federleicht und doch gewichtig muten MüllersRaum für Assoziationen: Federleicht und doch gewichtig muten MüllersRaum für Assoziationen: Federleicht und doch gewichtig muten MüllersRaum für Assoziationen: Federleicht und doch gewichtig muten MüllersRaum für Assoziationen: Federleicht und doch gewichtig muten Müllers
arbeiten an.arbeiten an.arbeiten an.arbeiten an.arbeiten an.

Kreativ und kunstvoll verwendetKreativ und kunstvoll verwendetKreativ und kunstvoll verwendetKreativ und kunstvoll verwendetKreativ und kunstvoll verwendet
Müller den Werkstoff Papier.Müller den Werkstoff Papier.Müller den Werkstoff Papier.Müller den Werkstoff Papier.Müller den Werkstoff Papier.

„Ich habe gerne etwas Körperhaf-
tes vor mir beim Arbeiten“, erklärt
Müller, der in Wiehl lebt und arbei-
tet und auch ausgebildeter Histori-
ker ist. Durch Schneiden, Kleben
und Füllen gibt er so seinen Papier-
werken Form und Volumen. Wobei
seine skulpturellen Arbeiten auch
immer etwas Assoziatives haben.
Mal erinnert eine großformatige
Arbeit in Packpapier an ein von
Luft befreites Schlauchboot. Mal
erscheint eine Arbeit wie ein großer
Staubsaugerbeutel.
Immer wieder tauchen Naturbezü-
ge oder Naturmaterialien auf - auch
als Füllmaterial. Dabei gehe es ihm
auch darum, auf das Bewahren von
Dingen aufmerksam zu machen,
erklärt Müller, der Bildenden Kunst
an der Folkwangschule und Hoch-
schule in Essen studiert hat. Der
Titel der Ausstellung im Wehrturm
greift all dies auf.
Mal inspirieren Müller Algenabla-
gerungen am skandinavischen
Strand, mal sind es Bauten von Bie-
nen. Oftmals entstünden so seriel-
le Arbeiten, sagt Müller. Manche
Inspirationen bräuchten Zeit, um zu
Arbeiten zu werden. „Mich interes-
sieren die Formen von Dingen. Fen-
der an Segelbooten zum Beispiel.“
Mit diesem Blick gehe er auch etwa
durch einen Baumarkt.
Und so erscheinen manche der Pa-
pierarbeiten auch so, als wären sie
an Kabel angeschlossen. Teilweise
über mehrere Meter erstrecken sich
im Wehrturm Seilverbindungen. An-
dere Arbeiten sind an langen Seilen
aufgehängt und pendeln so entlang

der Treppenaufgänge des Turms.
Das Pendel sei in der Kunst noch
wenig thematisiert, so Axel Müller.
Das habe ihn gereizt. Manche sä-
hen in den Arbeiten Schoten aus
der Natur, sagt er. Ein Effekt, der
durch die grüne Farbe verstärkt
wird.
Neben Papiertönen dominieren
sonst eher selten Farben die Arbei-
ten. Wenn sie auftauchen, dann flä-
chig und wohl gewählt. Seine Farb-
palette sei sorgsam zusammenge-
stellt, erklärt Axel Müller.
Die Ausstellung „Save“ ist noch bis
zum 19. April im Museum Zündorfer
Wehrturm zu sehen. Am Abschluss-
tag findet eine Finissage mit Maike
Sturm vom Kunstmuseum Villa Zan-
ders in Bergisch Gladbach als Gast
statt. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)
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Aufsteigend in rund 36.000 Meter Höhe
Eine AG des Lessing-Gymnasiums hat einen Stratosphären-Ballon in die Luft geschickt -
bis zur Landung wurde er live verfolgt

Am Ballon befestigt ist eine SondeAm Ballon befestigt ist eine SondeAm Ballon befestigt ist eine SondeAm Ballon befestigt ist eine SondeAm Ballon befestigt ist eine Sonde
mit verschiedenen Messgeräten.mit verschiedenen Messgeräten.mit verschiedenen Messgeräten.mit verschiedenen Messgeräten.mit verschiedenen Messgeräten.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Dieses Foto hat der Ballon vor zwei Jahren gemacht: Der Blick von ZündorfDieses Foto hat der Ballon vor zwei Jahren gemacht: Der Blick von ZündorfDieses Foto hat der Ballon vor zwei Jahren gemacht: Der Blick von ZündorfDieses Foto hat der Ballon vor zwei Jahren gemacht: Der Blick von ZündorfDieses Foto hat der Ballon vor zwei Jahren gemacht: Der Blick von Zündorf
in Richtung Stadtbezirk Rodenkirchen. Foto: Lessing-Gymnasiumin Richtung Stadtbezirk Rodenkirchen. Foto: Lessing-Gymnasiumin Richtung Stadtbezirk Rodenkirchen. Foto: Lessing-Gymnasiumin Richtung Stadtbezirk Rodenkirchen. Foto: Lessing-Gymnasiumin Richtung Stadtbezirk Rodenkirchen. Foto: Lessing-Gymnasium

Die Sekunden vor dem Start: Viele Hände sind für das reibungsloseDie Sekunden vor dem Start: Viele Hände sind für das reibungsloseDie Sekunden vor dem Start: Viele Hände sind für das reibungsloseDie Sekunden vor dem Start: Viele Hände sind für das reibungsloseDie Sekunden vor dem Start: Viele Hände sind für das reibungslose
Abheben nötig. Foto: GöllnitzAbheben nötig. Foto: GöllnitzAbheben nötig. Foto: GöllnitzAbheben nötig. Foto: GöllnitzAbheben nötig. Foto: Göllnitz

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Kurz vor dem Start, am
Boden festgehalten von zwei Schü-
lerinnen, hat der Ballon einen
Durchmesser von zwei Metern. Je
höher er steige, umso mehr ände-
re sich das, erklärt Mathe- und
Physiklehrer Markus Rechmann.
Fünf Meter pro Sekunde steige
der mit Gas befüllte Naturkaut-
schukballon. Auf einer Höhe von
rund 36.000 Metern sei der Druck
dann so gering, dass sich der Bal-
lon auf zwanzig Meter im Durch-
messer ausdehne und letztlich
platze. Per kleinem, roten Ret-
tungsschirm geht es dann wieder
in Richtung Boden.
Zum zweiten Mal hat eine AG des
Lessing-Gymnasiums einen sol-
chen Ballon, ausgestattet mit ei-
ner Messsonde, in den Himmel
steigen lassen. Beide Male un-
ter der Regie von Lehrer Rech-
mann und umgesetzt von
Schüler*innen der neunten und
zehnten Klassen - darunter sie-
ben Jungs und 23 Schülerinnen.
Neu diesmal: Austauschgäste

aus der italienischen Toskana
sind mit dabei.
Derartige Projekte würden die
MINT-, also die mathematisch-
naturwissenschaftlichen Fächer an
der Schule noch attraktiver ma-
chen, so der Lehrer.
Neu ebenfalls in diesem Jahr: Das
Unternehmen „Rohde und Schwarz“
hat bei der Funktechnik mitgehol-
fen. Per eigens dafür umprogram-
miertem Sender und Antennen auf
dem Schuldach könnten alle in Echt-
zeit den Flug des Ballons verfolgen,
so Kilian Metzger. Er ist Auszubil-
dender im zweiten Lehrjahr im Un-
ternehmen und hat das Team der
Schule unterstützt.
Nach dem ruhigen Start auf dem
Sportplatz der Schule, in Anwe-
senheit vieler Schüler*innen, geht
der Flug für Ballon und Sonde
zunächst in südliche Richtung
über Langel. Per Berechnung sol-
le der Ballon in der Eifel, vielleicht
in Luxemburg niedergehen, so ein
Schüler. Ein Bergungsteam hat
sich direkt nach dem Start auf

den Weg gemacht.
Vor Ort können dann auch SD-
Speicherkarten gesichert werden,
die den gesamten Flug filmen.
Zudem sind Messgeräte für Luft-
druck, Luftfeuchtigkeit und Tem-
peratur an Bord. Letztere sinke
beim Flug auf bis zu minus 80
Grad Celsius, so Lehrer Rech-
mann. Ein weiteres Experiment

löse auch erst in entsprechender
Höhe aus. Bei passendem Luft-
druck werde automatisch eine
bunte Flüssigkeit freigegeben, die
in einen Auffangbehälter fließe.
Auch das könne im Nachgang per
Videoaufzeichnung ausgewertet
werden, erklärt Rechmann. (Lars
Göllnitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)
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Buslinien 162 und 167 werden umgeleitet

Jugendsommerfreizeit in Frankreich

Vorstand im Ortsverein bestätigt
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Bei seiner Mit-
gliederversammlung hat der SPD-
Ortsverein Porz-Südost erneut Si-
gita Gelbach zur Vorsitzenden
gewählt. Die beiden Ratsmitglie-
der Christian Joisten und Lena

Dickgießer übernehmen die Äm-
ter ihrer Stellvertretung. Peter
Gelbach wurde als Kassierer ge-
wählt, Sara Färber als Schrift-
führerin. Den neuen Vorstand
vervollständigen Nils Beuthert,

Hüseyin Ergün, Miriam Hein-
richs, Alejandro Kiendzinski,
Benjamin Schmitt sowie Karl-
Heinz und Marion Tillmann, die
als Beisitzer gewählt wurden.
Revisoren sind Uwe Eichner und

Hans Dieter Metzen. Umzugsbe-
dingt trat Gert Vogel nicht mehr
zur Wahl an. Seine Verdienste und
Engagement wurden gelobt und
er mit einem Abschiedsgeschenk
gewürdigt. (red.)

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Jugendsom-
merfreizeit der evangelischen Kir-
chengemeinde Porz für Jugendli-
che im Alter von 13 bis 17 Jahren
findet vom 23. Juli bis 4. August
auf einem fränzösischen Cam-
pingplatz direkt am Fluss Ardèche

im Süden Frankreichs statt. Auf
dem Programm stegen gemein-
sames Kochen, eine Kanutour und
ein Besuch der Stadt Nìmes. Be-
gleitet werden die Jugendlichen
von einem ausgebildeten Frei-
zeitteam der Gemeinde. Das Team

ist vielfach geschult: „Schutzkon-
zept gegen sexualisierte Gewalt“,
Erste Hilfe-Kurs, DLRG-Rettungs-
schwimmer, Hygieneschulung,
Teambuilding oder auch Rechts-
schulung. Die Reise beinhaltet den
Bustransfer hin und zurück, Aus-

flüge, Unterbringung in Vierer-Zel-
ten, Vollverpflegung, die Kanutour
auf der Ardèche und kostet 680
Euro pro Person. Anmeldungen sind
online möglich: https://kirche-https://kirche-https://kirche-https://kirche-https://kirche-
porz.de/freizeiten-reisen/jugend-porz.de/freizeiten-reisen/jugend-porz.de/freizeiten-reisen/jugend-porz.de/freizeiten-reisen/jugend-porz.de/freizeiten-reisen/jugend-
sommerfreizeit-2026sommerfreizeit-2026sommerfreizeit-2026sommerfreizeit-2026sommerfreizeit-2026 (red.)

LindLindLindLindLind - Durch Bauarbeiten im Ein-
mündungsbereich Linder Maus-
pfad / Viehtrift müssen die Busse
der Linien 162 und 167 in Fahrt-
richtung „Porz Markt“ und „Wahn

S-Bahn“ umgeleitet werden.
Die Umleitung betrifft den Stre-
ckenabschnitt zwischen den Hal-
testellen „Kaserne Haupttor“
(Linie 162) und „Scheuermühlen-

straße“ (Linie 167) und „Linder Weg“.
Die Haltestelle „Nibelungenstraße“
werde auf die Nibelungenstraße
an die gleichnamige Haltestelle
der Linie 160 verlegt. Die Halte-
stelle „Linder Mauspfad“ werde
auf die Straße Viehtrift an die
dortige Haltestelle „Linder Weg“

verlegt, so die KVB.
Wie lange die Umleitung gefahren
werden müsse, könne derzeit noch
nicht gesagt werden.
In Fahrtrichtung „DLR“ fahren die
Busse der Linie 162 durchgehend
auf ihrem regulären Linienweg.
(red.)
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Anzeige

Groov-Sauna im Zündorfbad
nach Modernisierung wieder geöffnet

Nach Umbauarbeiten ist die Groov-Sauna im Zündorfbad ab sofort wieder für Gäste geöffnet.

Im Zuge der Maßnahmen wurde
die Ausstattung der charakte-
ristischen Kelo-Sauna erweitert:
Ein zusätzlicher Ofen ermöglicht
künftig eine noch bessere Durch-
führung der Aufgüsse und stei-
gert damit die Qualität des Sau-
naerlebnisses. Darüber hinaus
erhielt die Kräutersauna eine
neue, komfortable Bankanlage,
die den Aufenthalt für die Gäste
noch angenehmer gestaltet. Er-
gänzend wurden im Dampfbad
Fliesen erneuert sowie die Be-
leuchtung in Teilen des Sauna-
bereichs modernisiert. Auch en-
ergetisch konnte die Anlage
durch die Maßnahmen weiter
verbessert werden. Insgesamt
wurde das bestehende Ange-
bot behutsam weiterentwi-
ckelt, ohne den besonderen

Charme der Anlage zu verändern.
Ein besonderes Highlight der
Groov-Sauna ist die sogenannte
Kelo-Blockhaussauna. „Kelo“ be-
zeichnet ein naturbelassenes Holz
aus abgestorbenen, langsam ge-
wachsenen Kiefern, das durch sei-
ne dichte Struktur, seine silber-
graue Optik und seinen unver-
wechselbaren Duft besticht. Die-
se besondere Holzart sorgt nicht
nur für ein angenehmes Raumkli-
ma, sondern verleiht der Sauna
auch eine warme, ursprüngliche
Atmosphäre. In Kombination mit
der traditionellen Blockhausbau-
weise entsteht so ein authenti-
sches Saunaerlebnis, das viele
Gäste besonders schätzen.
Eingebettet in eine großzügige,
grüne Saunalandschaft mit Teich,
weitläufigen Ruhebereichen und

altem Baumbestand bietet die
Groov-Sauna ideale Vorausset-
zungen, um dem Alltag zu entflie-
hen. Neben der Kelo-Sauna ste-
hen den Gästen unter anderem
eine finnische Aufguss-Sauna, ein
Dampfbad sowie die Kräutersau-
na zur Verfügung. Gerade im Früh-
ling entfaltet die Anlage ihren
besonderen Reiz: Wenn die Natur
rund um die Sauna zu neuem Le-
ben erwacht und die Temperatu-
ren milder werden, bietet der
Wechsel zwischen wohltuender
Wärme und frischer Luft ein
besonders intensives und bele-
bendes Erholungserlebnis. Regel-
mäßige Saunagänge können
zudem das Immunsystem stärken
und den Körper optimal auf die
wechselnden Temperaturen der
Übergangszeit vorbereiten.

Ein weiterer Pluspunkt ist die
direkte Anbindung an das Zün-
dorfbad: Der Saunabesuch lässt
sich ideal mit einem Aufenthalt
im Schwimmbad kombinieren -
sei es für sportliches Bahnen-
ziehen oder entspannte Bewe-
gung im Wasser. So entsteht ein
vielseitiges Angebot aus Aktivi-
tät und Erholung an einem Ort.
Die Groov-Sauna ist von Dienstag
bis Freitag jeweils von 10:00
bis 21:30 Uhr sowie am Wochen-
ende von 10:00 bis 21:00 Uhr
geöffnet.
Mit der Wiedereröffnung am
19. März 2026 steht die Groov-
Sauna den Gästen wieder zur
Verfügung.
Weitere Informationen unter:
www.koelnbaeder.de/
groov-sauna

Vorverlegung
vom Wochenmarkt
PPPPPollollollolloll - Wegen des Feiertags am 3. April wird der Wochenmarkt an der
Siegburger Straße/Rolshover Straße auf Donnerstag, 2. April, vorverlegt.
(red.)

Zumba für Senior*innen
FinFinFinFinFinkenbergkenbergkenbergkenbergkenberg - Das Bürgerzentrum Finkenberg, Stresemannstraße 6a,
bietet einen speziellen Zumba Kurs für Senior*innen an. Der Kurs
findet jeden Mittwoch von 9 bis 10 Uhr statt. Die Teilnahme kostet
zwei Euro pro Einheit. (red.)
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Kostenloser
Fahrrad-Check
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Im Zentrum „mittendrin“ in Porz-Mitte, Friedrich-
Ebert-Platz 3, findet am Samstag, 28. März, ein kostenloser
Fahrrad-Check von einem Ehrenamtlichen der Fahrradwerk-
statt des Selbstwerks Bonn statt. Von 11 bis 14 Uhr können
Interessierte ihre Räder vorbeibringen. (red.)

Neue Trainingsanzüge
in Rot, Weiß und Schwarz

Geführte Wanderung
durch die Heide
EilEilEilEilEil - Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und der Freun-
deskreis Haus des Waldes laden zur Wanderung durch die
Wahner Heide ein. Die Wanderführer Rainer Tresemer und
Kalle Gemmel erläutern dabei das Erwachen der Natur in der
Wahner Heide. Kräuterexpertin Ruth Dreesbach lenkt den
Blick vor allem auf die Vogelsternmiere und zeigt, was man
aus der essbaren Pflanze so alles machen kann. Die entspann-
te Wanderung über rund drei Stunden startet am Mittwoch, 1.
April, um 14 Uhr im Lindenhof auf Gut Leidenhausen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. (red.)

Foto: Sportvereinigung PorzFoto: Sportvereinigung PorzFoto: Sportvereinigung PorzFoto: Sportvereinigung PorzFoto: Sportvereinigung Porz

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Kicker der U17-Mann-
schaft der Sportvereinigung Porz freu-
en sich über neue Trainingsanzüge in

den Vereinsfarben. Die Porzer B-Juni-
oren spielen in der Sonderliga und
liegen derzeit auf dem dreizehnten

Tabellenplatz. Die Anschaffung der
Anzüge wurde vom Therapiezentrum
Rodenacker möglich gemacht. (red.)
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Zuckerfest in Porz-Mitte

Feier anlässlich des Zuckerfestes in Porz-MitteFeier anlässlich des Zuckerfestes in Porz-MitteFeier anlässlich des Zuckerfestes in Porz-MitteFeier anlässlich des Zuckerfestes in Porz-MitteFeier anlässlich des Zuckerfestes in Porz-Mitte

Auch in Porz-Mitte wurde am vergangenen Wochenende anlässlich
des Zuckerfestes gefeiert. Eine gemeinsame Initiative von SKM und
Interkult Porz machte es möglich. „Wir nutzen die Tage zum Teilen“, so
Vorstandsmitglied Karim Oulad Aissa von Interkult Porz. Es gab ein
Buffet aus zahlreichen Speisen, an dem sich jede*r, unabhängig von
der Religion, bedienen durfte.
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Ehrungen bei Fischessen

leicht ylvia Helgert
teuerberaterin

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Knapp eine halbe Million
Reisende erwartet
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Mit Beginn der Osterferien startet auch am Köln
Bonn Airport eine Reisewelle. Vom letzten Schultag am 27.
März bis zum Ferienende am 12. April erwartet der Flughafen
insgesamt rund 485.000 Passagiere. Besonders gefragt seien
demnach Badeziele im Süden sowie Städtereisen in europäi-
sche Metropolen.
Zum Ferienauftakt von Freitag bis Sonntag reisen voraussicht-
lich mehr als 84.000 Fluggäste über Köln/Bonn. Über das
Osterwochenende von Karfreitag bis einschließlich Ostermon-
tag rechnet der Flughafen mit etwa 123.000 Reisenden. Am
letzten Ferienwochenende plane man mit rund 96.000 Passa-
gieren, so heißt es. Spitzentag in den Ferien werde voraus-
sichtlich der 12. April mit mehr als 34.000 Fluggäste. (red.)

Marcel Zimmer wurde zum Ehrenmitglied der Gesellschaft ernannt.Marcel Zimmer wurde zum Ehrenmitglied der Gesellschaft ernannt.Marcel Zimmer wurde zum Ehrenmitglied der Gesellschaft ernannt.Marcel Zimmer wurde zum Ehrenmitglied der Gesellschaft ernannt.Marcel Zimmer wurde zum Ehrenmitglied der Gesellschaft ernannt.
Foto: KG Fidele Grön-Wieße RezagFoto: KG Fidele Grön-Wieße RezagFoto: KG Fidele Grön-Wieße RezagFoto: KG Fidele Grön-Wieße RezagFoto: KG Fidele Grön-Wieße Rezag

WahnWahnWahnWahnWahn - Die Karnevalist*innen der
KG Fidele Grön-Wieße Rezag Por-
zer Ehrengarde haben bei ihrem
erstmals im Wahner Eltzhof abge-
haltenen Fischessen vor Ostern
auch Mitglieder geehrt. Für ihre
langjährige Mitgliedschaft wurden
Thomas Prenzel, Christian Ul-
bricht und Lea Merz nach elf Jah-
ren, sowie Sven Cieslok und Yan-
nic Landrè nach 15 Jahren aus-
gezeichnet. Besonders geehrt
wurde zudem Walter Reinarz für
25 Jahre Mitgliedschaft. Reinarz
bekleidet davon seit elf Jahren

das Amt des Senatspräsidenten
und acht Jahre das des Präsiden-
ten der Gesellschaft. Eine heraus-
ragende Ehrung erhielt auch Mar-
cel Zimmer, der Vorsitzende der
Gesellschaft. Für seinen Einsatz
für die Fidele Grön-Wieße Rezag
und insbesondere für die Re-
zaghusaren wurde er zum Ehren-
mitglied der Gesellschaft ernannt.
Rund 100 Mitglieder wohnten der
Veranstaltung bei, bei der Prä-
sident Walter Reinarz auch ei-
nen Ausblick auf die kommen-
de Session wagte. (red.)
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Termine nach Vereinbarung

Flughafen investiert
mehr als 30 Millionen

Mit viel namhafter
Unterstützung
Das Porzer Klimatreff hat seinen
„Umwelt-Kreativ-Award 2026“ an die
Pestalozzischule verliehen

WahWahWahWahWahnheidenheidenheidenheidenheide - Das Porzer Klimatreff lädt zu seiner jährlichen
„Porzer Klimawoche“ im September auch immer Schulen und
Kitas aus dem Stadtbezirk Porz zur Teilnahme mit Aktionen zum
Umwelt- und Klimaschutz ein. Besondere Projekte werden aus-
gezeichnet. In diesem Jahr ist so der „Umwelt-Kreativ-Award“
an die Schüler*innen der Pestalozzischule verliehen worden.
Zu einem eigens komponierten Lied haben die Schüler*innen
Bilder zu den Themen Umwelt und Natur gestaltet. Unterstützt
wurde das Projekt von der Stiftung „Hier mit Herz“ der Sparkasse
KölnBonn. Dadurch konnte Christian Stock von der Müllsammeli-
nitiative „K.R.A.K.E.“ für die Umsetzung eines passenden Video-
projekts gewonnen werden. Stock soll gemeinsam mit dem Porzer
Klimatreff auch künftig Workshops und Bildungsangebote an Schu-
len und Kitas durchführen. Fußballprofi Anderson Lucoqui von
Energie Cottbus hat bereits vor ein paar Jahren einen Song zum
Projekt geschrieben und gesungen. Die Kölner Haie stellten ein
signiertes Trikot zur Verfügung. Der Preis wurde in der Schule
übergeben. (red.)

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Köln Bonn Airport
möchte die Weiterentwicklung kli-
mafreundlicher Infrastruktur und
den Einsatz erneuerbarer Energi-
en mit einem umfangreichen Maß-
nahmenpaket voran treiben. In
über fünf Nachhaltigkeitsprojekte
investiert der Flughafen insgesamt
33,25 Millionen Euro. Dazu gehöre
die weitergehende Elektrifizierung
der Flugzeugabfertigung auf den
Vorfeldern, der großflächige Aus-
bau von zusätzlichen Ladestatio-
nen für E-Fahrzeuge sowie die Be-
schaffung neuer elektrischer Ge-
räte, so der Flughafen. Für das
Maßnahmenpaket erhält der Air-
port die Fördersumme von 9,75
Millionen Euro von der Europäi-
schen Exekutivagentur für Klima,
Infrastruktur und Umwelt (CINEA).
Auf den Vorfeldern könnten so 38
weitere Ladepunkte für E-Fahrzeu-
ge und elektrisch betriebene Ge-
räte entstehen, heißt es. Mit der
zweiten Maßnahme entstünden
auf dem übrigen Flughafenge-
lände 86 weitere neue Lade-
stationen für E-Mobilität.
Darüber hinaus würden zusätz-
liche Ladepunkte für E-Busse

installiert, so der Flughafen weiter.
Das dritte Projekt sei die Integra-
tion von zwei geplanten Agri-Pho-
tovoltaikanlagen in das Stromnetz
des Flughafens. Außerdem würden
an den beiden Terminals insgesamt
16 sogenannte Pre-Conditioned-
Air-Anlagen (PCA) installiert, die
Flugzeuge an der Parkposition bei
ausgeschaltetem Hilfstriebwerk
heizen oder kühlen.
Alle Maßnahmen trügen zur deut-
lichen Reduzierung der CO²-Emis-
sionen am Flughafen bei. Nach Ab-
schluss der Projekte würden pro Jahr
circa 6.000 Tonnen CO² eingespart,
heißt es. Gleichzeitig sinke die Lärm-
und Staubbelastung. (red.)
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Sechs Dekaden im Chor aktiv

Links im Foto Jubilar Manfred GorzeLinks im Foto Jubilar Manfred GorzeLinks im Foto Jubilar Manfred GorzeLinks im Foto Jubilar Manfred GorzeLinks im Foto Jubilar Manfred Gorzel.l.l.l.l.
Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

GrGrGrGrGrengelengelengelengelengel - Der erste Vorsitzende
des katholischen Kirchenchors St.
Mariä Himmelfahrt hat das 60. Jahr
seiner Mitgliedschaft begangen.
Der 84-jährige Manfred Gorzel en-
gagiert sich so seit sechs Jahrzehn-
ten ehrenamtlich für den und im
Chor. In der Corona-Zeit hat er sich
für die Einheit und den Erhalt der
Chorgemeinschaft eingesetzt. So
traten damals, animiert durch ver-
schiedene Singprojekte, neue
Mitglieder dem Chor bei.
Nun wurde Gorzel bei einem Fest-
akt zur Jahreshauptversammlung
des Chores mit der goldenen Na-
del geehrt. Der Chor trifft sich mon-
tags im katholischen Pfarrheim Gren-
gel, Friedensstraße 33, um 20 Uhr
zum Proben. Interessierte sind
willkommen. (red.)
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Tageskurse des
Bienenzuchtvereins Porz

Reifenwechsel im Frühling

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Seit mehr als zehn Jahren breitet sich die
Asiatische Hornisse auch in Deutschland aus. Etwa seit 2023
trete sie auch in Köln verstärkt auf, so der Bienenzuchtverein
Porz.

Dabei bedrohe sie durch ihre extreme Anpassungsfähigkeit
und ihren immensen Appetit nicht nur die wild lebenden Insek-
ten, sondern auch die Honigbiene.

Der Bienenzuchtverein Porz bietet zwei Kurse zum Thema an.

Im Kurs „Wespen- und Hornissenberatung sowie Umsiedlung“
vermittelt Matthias Kistenich vom Bienenzuchtverein Porz am
25. April von 10 bis 18 Uhr auf Gut Leidenhausen grundlegen-
des zu Wespen und Hornissen und der Beratung betroffener
Menschen.

Im zweiten Kurs erklärt Dirk Wacker vom Bienenzuchtverein
Euskirchen e.V. am 2. Mai die grundlegende Biologie, die
Nestsuche und die Bekämpfung der Asiatischen Hornisse.

Die Teilnahme kostet jeweils 40 Euro. Anmeldungen sind möglich:
wwwwwwwwwwwwwww.bzv-porz.de/wespen-velutina-2026.bzv-porz.de/wespen-velutina-2026.bzv-porz.de/wespen-velutina-2026.bzv-porz.de/wespen-velutina-2026.bzv-porz.de/wespen-velutina-2026 (red.)

Mit den ersten warmen Tagen im
Jahr denken viele Autofahrer auch
an den saisonalen Reifenwechsel.
Winterreifen haben in der kalten
Jahreszeit für Sicherheit gesorgt,
doch steigende Temperaturen ver-
ändern die Anforderungen an die
Bereifung. Wer rechtzeitig auf
Sommerreifen umstellt, fährt nicht
nur sicherer, sondern kann auch
Verschleiß und Kraftstoffverbrauch
reduzieren.
WWWWWann der ann der ann der ann der ann der WWWWWechsel sinnvoll istechsel sinnvoll istechsel sinnvoll istechsel sinnvoll istechsel sinnvoll ist
Als Orientierung gilt die bekann-
te Faustregel „von O bis O“, also
von Oktober bis Ostern. Winter-
reifen sind für niedrige Tempera-
turen, Schnee und glatte Stra-
ßen konzipiert. Steigt das Ther-
mometer dauerhaft über etwa
sieben Grad, arbeiten Sommer-
reifen effizienter. Ihre Gummimi-
schung ist härter und sorgt bei
Wärme für besseren Grip und
kürzere Bremswege.
Der Wechsel sollte daher erfol-
gen, sobald keine frostigen Näch-

te mehr zu erwarten sind. Viele
Autofahrer planen den Termin im
März oder Anfang April. Wer eine
Fachwerkstatt nutzt, sollte früh-
zeitig einen Termin vereinbaren,
denn in dieser Zeit sind Werk-
stätten oft stark ausgelastet.
Reifen richtig einlagernReifen richtig einlagernReifen richtig einlagernReifen richtig einlagernReifen richtig einlagern
Nach dem Wechsel stellt sich die
Frage der Lagerung. Reifen soll-
ten kühl, trocken und dunkel auf-
bewahrt werden. Ideal sind Keller
oder Garagen, in denen keine gro-
ßen Temperaturschwankungen
auftreten. Wichtig ist auch eine
gründliche Reinigung vor der Ein-
lagerung, damit sich Schmutz und
Streusalz nicht in das Material
einarbeiten.
Kompletträder mit Felgen lagert
man am besten liegend oder auf
speziellen Felgenbäumen. Einzel-
ne Reifen ohne Felgen sollten da-
gegen stehend aufbewahrt und
regelmäßig gedreht werden, denn
nur so lassen sich Druckstellen
und Beschädigungen während der

Lagerung vermeiden. Auch viele
Werkstätten bieten Einlage-
rungsmöglichkeiten, sodass in
der Fachwerkstatt des Vertrau-
ens ein Lagerort mitsamt Rei-
fenwechsel beauftragt werden
kann. Die Werkstatt kümmert
sich dann um den Wechsel, den
Transport und die Lagerung der
Winterreifen bis zum nächsten
Reifenwechsel.
Selbst wechseln oder Selbst wechseln oder Selbst wechseln oder Selbst wechseln oder Selbst wechseln oder WWWWWerkstatterkstatterkstatterkstatterkstatt
nutzennutzennutzennutzennutzen
Viele Autofahrer wechseln ihre
Räder selbst. Voraussetzung sind
ein geeigneter Wagenheber, ein
Drehmomentschlüssel und ausrei-
chend Erfahrung. Wichtig ist vor
allem das korrekte Anziehen der
Radschrauben und eine anschlie-
ßende Kontrolle nach einigen Ki-
lometern Fahrt.
Wer unsicher ist oder zusätzliche
Arbeiten wie das Auswuchten der
Räder durchführen lassen möch-
te, ist in einer Fachwerkstatt gut
aufgehoben. Dort werden auch

Profiltiefe, Reifendruck und mög-
liche Beschädigungen überprüft.
Gilt das auch für Elektroautos?Gilt das auch für Elektroautos?Gilt das auch für Elektroautos?Gilt das auch für Elektroautos?Gilt das auch für Elektroautos?
Grundsätzlich gelten die gleichen
Regeln auch für Elektroautos.
Allerdings sind diese Fahrzeuge
oft schwerer und liefern ihr Dreh-
moment sofort. Deshalb ver-
schleißen Reifen bei manchen
Modellen schneller. Spezielle, für
Elektroautos optimierte Reifen
können Vorteile bei Geräusch-
entwicklung und Rollwiderstand
bieten.
Der saisonale Wechsel zwischen
Winter und Sommer bleibt den-
noch wichtig. Die passende Be-
reifung sorgt auch bei E-Autos für
Sicherheit, Reichweite und Fahr-
komfort.

Wer den Reifenwechsel rechtzei-
tig plant und auf die richtige La-
gerung achtet, verlängert die Le-
bensdauer seiner Reifen, spart
Geld und sorgt für mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr.
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(v.l.) Amtierendes Königspaar Marco I. und Petra Lang, Brudermeister Roland Trömpert, Ljudmila und Lutz Zander, Bezirksschülerprinzessin Mia(v.l.) Amtierendes Königspaar Marco I. und Petra Lang, Brudermeister Roland Trömpert, Ljudmila und Lutz Zander, Bezirksschülerprinzessin Mia(v.l.) Amtierendes Königspaar Marco I. und Petra Lang, Brudermeister Roland Trömpert, Ljudmila und Lutz Zander, Bezirksschülerprinzessin Mia(v.l.) Amtierendes Königspaar Marco I. und Petra Lang, Brudermeister Roland Trömpert, Ljudmila und Lutz Zander, Bezirksschülerprinzessin Mia(v.l.) Amtierendes Königspaar Marco I. und Petra Lang, Brudermeister Roland Trömpert, Ljudmila und Lutz Zander, Bezirksschülerprinzessin Mia
Zander, Adjutantenpaar Henryk und Ilse Köhler sowie 2. Brudermeister Raimund Heil.Zander, Adjutantenpaar Henryk und Ilse Köhler sowie 2. Brudermeister Raimund Heil.Zander, Adjutantenpaar Henryk und Ilse Köhler sowie 2. Brudermeister Raimund Heil.Zander, Adjutantenpaar Henryk und Ilse Köhler sowie 2. Brudermeister Raimund Heil.Zander, Adjutantenpaar Henryk und Ilse Köhler sowie 2. Brudermeister Raimund Heil.

Nach 21 Jahren wieder Schützenkönig

Mit Stolz konnte Brudermeister
Roland Trömpert das traditionelle
Schießwochenende von St. Huber-
tus Oberlar im Jubiläums Jahr er-
öffnen und zahlreiche Ehrengäste
begrüßen.
Bürgermeister Alexander Biber
eröffnete mit dem Ehrenschuss
das alljährliche Königsschießen,
wonach mit 15 Teilnehmern der
Kampf um die Pfänder begann.
Der Kopf ging mit dem 20. Schuss
an Roman Zander, der linke Flü-
gel mit dem 70. Schuss an Ljudmi-
la Zander, der rechte Flügel mit

dem 127. Schuss an Roland Tröm-
pert, und der Schweif mit dem
154. Schuss an Raimund Heil. Beim
Pokal für die Pfänderschützen
konnte sich Ljudmila Zander als
Sieger durchsetzen vor Ihren Ver-
einskameraden Andreas Zemla
und Henryk Köhler.
Vier Teilnehmer kämpften nach
dem Pfänderschiessen um die
Würde des Schützenkönigs. Nach
einem spannenden Schießen
konnte Lutz Zander nach dem 63.
Schuss den Siegtreffer landen und
wurde nach 21 Jahren erneut

Schützenkönig von St. Hubertus
Oberlar. Er wird in diesem Jahr mit
seiner Königin Ljudmila sowie sei-
nen Adjutanten Ilse und Henryk Köh-
ler sowie Petra und Marco Lang den
Verein bei vielen Festen befreunde-
ter Bruderschaften vertreten.
Freitags, beim Mannschaftsschie-
ßen für auswärtige Bruderschaf-
ten, kämpften 13 Mannschaften
um die Oberlarer Pokale. Sieger
wurde St. Martinus Much und
Kreuzkapelle mit 181 Ringen, den
2. Platz errang St. Sebastianus
Hangelar mit 180 Ringen und der

Pokal für den 3. Platz ging St.
Martinus Much und Kreuzkapelle
mit 180 Ringen.
Sieger des Völz Pokals in der Ein-
zelwertung wurde Doreen Mar-
zock von St. Antonius Niederpleis
mit 50 Ringen vor ihrem Vereins-
kamerad Heinz Zinzius und Silvia
Behrent aus Much.
Der Vorstand dankt den fleißigen
Helfern, die ihnen dieses Fest er-
möglichten und freut sich auf den
Tag der Inthronisierung am 16.
Mai in der Aula Am Bergeracker
in Oberlar.
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Anzeige

Schäfer Karosserie und Lack:
Tradition und modernste Technik

Zertifiziert und geschult für Unfallreparaturen an Elektro-Fahrzeugen

Nur einen Steinwurf von Trois-
dorf-Spich entfernt, unweit des
Möbelhauses Porta, direkt hin-
ter der Ausfahrt A59 Lind - dort
findet man den im Jahr 2019
neu errichteten Karosserie undKarosserie undKarosserie undKarosserie undKarosserie und
Lackierfachbetrieb Schäfer Ka-Lackierfachbetrieb Schäfer Ka-Lackierfachbetrieb Schäfer Ka-Lackierfachbetrieb Schäfer Ka-Lackierfachbetrieb Schäfer Ka-
rosserie und Lack.rosserie und Lack.rosserie und Lack.rosserie und Lack.rosserie und Lack.Das Familien-
unternehmen, das 1974 gegrün-
det wurde und inzwischen in der
dritten Generation geführt wird,
überrascht mit seiner hochmo-hochmo-hochmo-hochmo-hochmo-
dernen dernen dernen dernen dernen Ausstattung und seinemAusstattung und seinemAusstattung und seinemAusstattung und seinemAusstattung und seinem
erfahrenen erfahrenen erfahrenen erfahrenen erfahrenen TTTTTeameameameameam. Neben Seni-
orchef Mario Schäfer arbeiten
hier seine Söhne Sven Schäfer
(Karosseriebau-Meister) und
Marco Schäfer (KFZ-Mechatroni-
ker-Meister). Unterstützt werden

sie von einem sehr engagierten
Team mit rund 20 Mitarbeitern.
Darunter auch mehrere Karosse-
rie- und Lackiermeister*innen.
Besonders bemerkenswert: DieDieDieDieDie
Lackierabteilung weist eine hoheLackierabteilung weist eine hoheLackierabteilung weist eine hoheLackierabteilung weist eine hoheLackierabteilung weist eine hohe
FFFFFrrrrrauenquote aufauenquote aufauenquote aufauenquote aufauenquote auf.....Marion Schäfer
kümmert sich um die Verwaltung.
Technikbegeisterte können in der
Werkstatt moderne Verfahren wie
computergestützte Schweißtech-
nik und Rahmenrichtbänke be-
wundern. Die Lackierarbeiten wer-
den in einer erstklassigen Lackier-
anlage der Firma Wolf durchge-
führt, laut Mario Schäfer „der Mer„der Mer„der Mer„der Mer„der Mer-----
cedes unter den Lackieranlagen“cedes unter den Lackieranlagen“cedes unter den Lackieranlagen“cedes unter den Lackieranlagen“cedes unter den Lackieranlagen“.
Besonderheiten wie Bodenabsau-
gung an den Vorbereitungsplätzen

und eine ausgeklügelte Be- und
Entlüftung sorgen dafür, dass Staub,
Gerüche oder Farbnebel im Betrieb
keine Chance haben. Darüber hin-
aus gehören 3D-Achsvermessung
und die Kalibrierung von Kameras,
Radarsystemen und Fahrerassistenz-
systemen zum täglichen Service.Die
Schäfer-Crew ist in vielen Bereichen
zertifiziert und von den Verbän-
den geprüft.Hierunter zählt auch
die Zertifizierung zum FachbetriebZertifizierung zum FachbetriebZertifizierung zum FachbetriebZertifizierung zum FachbetriebZertifizierung zum Fachbetrieb
für die Instandsetzung von Elek-für die Instandsetzung von Elek-für die Instandsetzung von Elek-für die Instandsetzung von Elek-für die Instandsetzung von Elek-
trofahrzeugen.trofahrzeugen.trofahrzeugen.trofahrzeugen.trofahrzeugen. Die Mitarbeiter
durchlaufen hierfür spezielle
Schulungen, um mit den Hoch-
voltanlagen in E-Fahrzeugen si-
cher umzugehen.Einen besonde-
ren Service bietet Schäfer Ka-
rosserie und Lack mit seiner di-
gitalen Schadenabwicklung. Nach

Die Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion SchäferDie Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion SchäferDie Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion SchäferDie Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion SchäferDie Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion Schäfer
umringt von 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternumringt von 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternumringt von 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternumringt von 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternumringt von 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Attraktive Architektur, modernste Technik innenAttraktive Architektur, modernste Technik innenAttraktive Architektur, modernste Technik innenAttraktive Architektur, modernste Technik innenAttraktive Architektur, modernste Technik innen

dem ersten Kontakt erhält der
Kunde einen Link aufs Handy,
über den ein Kostenvoranschlag
erstellt werden kann - ganz ohne
Werkstattbesuch. Haben Kun-
den eine Werkstattbindung,
dann ist das bei der Firma Schä-
fer kein Problem. Hier besteht
mit den meisten Versicherungen
eine Kooperation. Mario Schäfer
ist überzeugt: „Unser Betrieb„Unser Betrieb„Unser Betrieb„Unser Betrieb„Unser Betrieb
gehört zu den modernstengehört zu den modernstengehört zu den modernstengehört zu den modernstengehört zu den modernsten
Karosser ie-  und Lack ierKarosser ie-  und Lack ierKarosser ie-  und Lack ierKarosser ie-  und Lack ierKarosser ie-  und Lack ier-----
fachbetrifachbetrifachbetrifachbetrifachbetrieben der Region.eben der Region.eben der Region.eben der Region.eben der Region.“““““
Die zahlreichen namhaften Kun-
den bestätigen diese Aussage.
Mehr Informationen unter:
www.karosseriebau-schaefer.de
Text: Werner Müller,
Marco Schäfer
Fotos: Schäfer, VA.MM-Agentur
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Besondere Ehrungen beim Männergesangverein
MGV ConAmore 1880 e.V. Müllekoven

Ehrungen ChorverbandEhrungen ChorverbandEhrungen ChorverbandEhrungen ChorverbandEhrungen Chorverband

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des MGV wurden lang-
jährige und besonders verdiente
Mitglieder für ihre Treue zur Chor-
musik ausgezeichnet. Wie in je-
dem Jahr bot die Versammlung
damit nicht nur Raum für Rück-
blick und Ausblick, sondern auch
für Dank und Anerkennung gegen-
über denjenigen, die den Verein
und das Chorsingen über Jahr-
zehnte hinweg geprägt haben.
In ihren einleitenden Worten hob
Sibille Miesen-Schulz, Gruppen-
vorsitzendes Troisdorf - Nieder-
kassel des Chorverband Rhein-
Sieg, die besondere Bedeutung des
gemeinsamen Singens hervor.
Chormusik bereite nicht nur den
Aktiven selbst Freude, sondern wir-
ke mit jedem Auftritt in die Ge-
meinschaft hinein und sei ein fes-
ter kultureller Bestandteil der Hei-
mat. Mit dem Zitat des Komponis-
ten und Schriftstellers E. T. A. Hoff-
mann - „Wo die Sprache aufhört,
fängt die Musik an“ - leitete sie die
anschließenden Ehrungen ein.
Ein besonderer Höhepunkt des
Abends war die seltene Ehrung für
75 Jahre Mitgliedschaft im Chor-
verband, die Erhard Baudach ent-
gegennehmen durfte. Für diese au-
ßergewöhnliche und jahrzehntelan-
ge Verbundenheit mit dem Chorge-
sang überreichte Sibille Miesen-
Schulz persönlich die offizielle Eh-
renurkunde des Chorverbandes

sowie einen Ehrenanstecker und
würdigte dabei ausdrücklich das
Engagement des Jubilars sowohl
im Verband als auch im Verein.
Darüber hinaus wurden mit Cle-
mens Grommes und Berthold
Goldbach zwei weitere Mitglie-
der für jeweils 50 Jahre Mitglied-
schaft im Chorverband ausge-
zeichnet - ein eindrucksvoller Be-
leg für die Beständigkeit und den

hohen Stellenwert des Chorsingens
im Verein. Neben den Ehrungen des
Chorverbandes nahm auch der 1.
Vorsitzende des Männergesangsver-
eins, Emil Schmidt, verdiente Aus-
zeichnungen vor. Herbert Stallmann,
der von 1965 bis 2025 aktiver Sän-
ger war, erhielt für seine 60-jährige
Zugehörigkeit zum MGV neben ei-
ner Urkunde die goldene Vereinsna-
del. Für ihre 40-jährige Zugehörig-

keit zum MGV ConAmore ehrte er
Wilma Schell und Willi Kleusch, die
über viele Jahre hinweg das Vereins-
leben und die musikalische Arbeit
maßgeblich mitgeprägt haben. Die
Auszeichnungen unterstrichen ein-
drucksvoll die Werte von Gemein-
schaft, Beständigkeit und musikali-
schem Engagement, die den Män-
nergesangsverein seit Generationen
auszeichnen.

Erhard Baudach (75 Jahre Mitgliedschaft)Erhard Baudach (75 Jahre Mitgliedschaft)Erhard Baudach (75 Jahre Mitgliedschaft)Erhard Baudach (75 Jahre Mitgliedschaft)Erhard Baudach (75 Jahre Mitgliedschaft) Herbert Stallmann (60 Jahre Vereinsmitgliedschaft)Herbert Stallmann (60 Jahre Vereinsmitgliedschaft)Herbert Stallmann (60 Jahre Vereinsmitgliedschaft)Herbert Stallmann (60 Jahre Vereinsmitgliedschaft)Herbert Stallmann (60 Jahre Vereinsmitgliedschaft)
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Erste Sahne - Sing Swing-Chortag mit positiven Impulsen

Hagen Fritzsche gibt bei Sing Swing die Richtung an. Fotos: MGVHagen Fritzsche gibt bei Sing Swing die Richtung an. Fotos: MGVHagen Fritzsche gibt bei Sing Swing die Richtung an. Fotos: MGVHagen Fritzsche gibt bei Sing Swing die Richtung an. Fotos: MGVHagen Fritzsche gibt bei Sing Swing die Richtung an. Fotos: MGV

Stimmbildnerin Bettina Ostenrath in AktionStimmbildnerin Bettina Ostenrath in AktionStimmbildnerin Bettina Ostenrath in AktionStimmbildnerin Bettina Ostenrath in AktionStimmbildnerin Bettina Ostenrath in Aktion

(D.Grohs) Der Chor Sing Swing im
MGV 1849 Rheidt e.V. besteht aus
rund 50 unterschiedlichen Stim-
men. Damit diese sich beim ge-
meinsamen Singen zu einem aus-
gewogenen Ganzen zusammen-
fügen, ist viel Training nötig. Zu
Beginn des Chorjahres ist des-
halb der ganztägige Chortag ein
wichtiger Termin, um die Singstim-
me zu schulen und in das neue
Repertoire einzusteigen. Abtei-
lungsleiterin Dagmar Bürger be-
grüßte am Samstag, 7. März, im
Roncallihaus Niederkassel hoch-
motivierte Sängerinnen sowie
Chorleiter Hagen Fritzsche und
Stimmbildnerin Bettina Ostenrath
zu einer besonders intensiven Pro-
ben-Session.

Wie man „Sahne“ singtWie man „Sahne“ singtWie man „Sahne“ singtWie man „Sahne“ singtWie man „Sahne“ singt
Mit einem ausführlichen Aufwär-
men und Einsingen eröffnete Bet-
tina Ostenrath, studierte Kirchen-
musikerin, den Sing Swing-Chor-
tag 2026. Dann legte die
Stimmbildnerin den Fokus auf
den so wichtigen Vokalaus-
gleich und vermittelte Techni-
ken, um das A, E, I, O und U
stets schön und gut singen zu
können. „Die Sahne“ konnte
schließlich dank adäquater Kör-
perhaltung und richtigem
Stimmsitz perfekt intoniert wer-
den. Jede einzelne Sängerin
holte Bettina Ostenrath mit an-
spruchsvollen Übungen zum
chorischen Hören aus der Kom-
fortzone. So versuchten jeweils
drei Vokalistinnen einen Akkord

zum harmonischen Klingen zu
bringen. Mit der wunderschö-
nen Ballade „All For Love Of One“
von Bob Chilcott konnte das Er-
lernte schließlich in die Praxis
umgesetzt werden.

Spannendes Repertoire 2026Spannendes Repertoire 2026Spannendes Repertoire 2026Spannendes Repertoire 2026Spannendes Repertoire 2026
Chorleiter Hagen Fritzsche legte
den Fokus im zweiten Teil des
Chortages auf das neue Reper-
toire. „Fly Me To The Moon“ wird
der Chor in einer schwungvollen
Jazz-Version präsentieren. Viel
Gespür für Rhythmik erfordert der
Dr. Alban-Hit „Sing Hallelujah!“.
Im Programm ist dieses Jahr au-
ßerdem „Viva La Vida“ von Cold-
play, das mit vielschichtigem Ge-
sang ganz neu interpretiert wer-
den wird. Mit kompetenter Anlei-
tung durch Hagen Fritzsche ge-
lang der rasche Einstieg ins neue
Liedgut. Schnell ging es danach
an die Feinheiten: Alle Sänger-
innen müssen die gesungenen
Wörter identisch aussprechen,
dieselben Silben betonen, Vokale
gleich formen, rhythmisch über-
einstimmen und sauber intonie-
ren. Erst dann können die einzel-
nen Stimmen nahtlos miteinander
verschmelzen und als musikali-
sche Einheit gut klingen. Auch in
den nächsten Wochen wird Sing
Swing weiter am optimalen Klang
feilen: immer donnerstags von
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr im Ron-
callihaus in Niederkassel. Anmel-
dungen zur Schnupperprobe bei
Dagmar Bürger unter
buerger4@netcologe.de.
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Diese Führerscheine müssen jetzt umgetauscht werden

Sicher unterwegs in die warme Jahreszeit
Frühjahrs-Check fürs Auto zahlt sich aus

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Mit den ersten warmen Tagen
steigt die Lust auf Ausflüge, Wo-
chenendtrips und spontane Fahr-
ten ins Grüne. Doch bevor es los-
geht, sollte das Fahrzeug fit für
Frühjahr und Sommer gemacht
werden. Ein gründlicher Check
sorgt nicht nur für mehr Sicher-
heit, sondern kann auch teure Fol-
geschäden vermeiden.
Reifen, Bremsen, BeleuchtungReifen, Bremsen, BeleuchtungReifen, Bremsen, BeleuchtungReifen, Bremsen, BeleuchtungReifen, Bremsen, Beleuchtung
Nach dem Winter haben besonders
Reifen und Bremsen einiges hin-
ter sich. Spätestens wenn die
Temperaturen dauerhaft über sie-
ben Grad liegen, ist der Wechsel
auf Sommerreifen sinnvoll. Sie
bieten bei warmen Bedingungen
besseren Grip und verkürzen den
Bremsweg. Dabei lohnt sich auch
ein Blick auf Profiltiefe und Rei-
fendruck - letzterer beeinflusst
nicht nur die Sicherheit, sondern
auch den Kraftstoffverbrauch.
Streusalz und Feuchtigkeit setzen
zudem Bremsen und Beleuchtung
zu. Funktionieren alle Lichter ein-
wandfrei? Sind Bremsscheiben

oder -beläge stark abgenutzt? Ein
kurzer Werkstattbesuch bringt
Klarheit.
Batterie und Klimaanlage nichtBatterie und Klimaanlage nichtBatterie und Klimaanlage nichtBatterie und Klimaanlage nichtBatterie und Klimaanlage nicht
vergessenvergessenvergessenvergessenvergessen
Kalte Temperaturen beanspruchen
die Autobatterie stark. Startpro-
bleme treten häufig erst im Früh-
jahr auf. Ein Batterietest schafft
Sicherheit. Ebenso wichtig: die
Klimaanlage. Sie sollte regelmä-
ßig gewartet werden, damit sie
zuverlässig kühlt und keine unan-
genehmen Gerüche entstehen.
Sauber in die neue SaisonSauber in die neue SaisonSauber in die neue SaisonSauber in die neue SaisonSauber in die neue Saison
Eine gründliche Fahrzeugwäsche
- inklusive Unterboden - entfernt
Salzreste und schützt vor Korro-
sion. Wer seinem Auto zusätzlich
eine Lackpflege gönnt, sorgt nicht
nur für Glanz, sondern auch für
Werterhalt.
Ein Frühjahrscheck ist keine gro-
ße Investition, aber ein entschei-
dender Beitrag zu Sicherheit, Kom-
fort und Langlebigkeit des Fahr-
zeugs. So steht der nächsten Tour
ins Grüne nichts im Weg. (ak-o)

Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer in Deutschland müssen sich
in diesem oder den kommenden
Jahren um den Umtausch ihres

Führerscheins kümmern: Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, müssen
in den neuen EU-weit einheitli-
chen Führerschein im Scheckkar-
tenformat umgetauscht werden.
Die EU verspricht sich von dem
Umtausch ein einheitliches und
fälschungssicheres Führerschein-
system.

Jährlicher UmtauschJährlicher UmtauschJährlicher UmtauschJährlicher UmtauschJährlicher Umtausch
in gestaffelten Fristenin gestaffelten Fristenin gestaffelten Fristenin gestaffelten Fristenin gestaffelten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in gestaf-
felten Fristen und richtet sich nach
dem Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Führerscheine, die zwi-
schen 2002 bis 2004 ausgestellt
wurden, müssen bis zum 19. Ja-
nuar 2027, Führerscheine aus 2005
bis 2007 bis zum 19. Januar 2028
umgetauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis
2011 ausgestellt wurden, gelten
jeweils Umtauschfristen vom 19.
Januar 2029 bis 19. Januar 2032;

für Dokumente aus dem Zeitraum
2012 bis 18. Januar 2013 endet
die Frist am 19. Januar 2033. Füh-
rerscheinbesitzer, deren Geburts-
jahr vor 1953 liegt, haben unab-
hängig vom Ausstellungsjahr ih-
res alten Führerscheins bis zum
19. Januar 2033 Zeit für den Um-
tausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 ausge-
stellt wurden, ist die Umtausch-
frist bereits am 19. Januar 2026
abgelaufen. Wer zu spät ist, muss
mit einem geringen Bußgeld rech-
nen - die eigentliche Fahrerlaub-
nis bleibt aber bestehen.

TTTTTermin vor Ort oderermin vor Ort oderermin vor Ort oderermin vor Ort oderermin vor Ort oder
Umtausch digital beantragen?Umtausch digital beantragen?Umtausch digital beantragen?Umtausch digital beantragen?Umtausch digital beantragen?
Für den Umtausch notwendig sind
ein gültiger Personal- oder Reise-
pass, ein biometrisches Passfoto
sowie der alte Führerschein;
zudem fällt eine Verwaltungsge-
bühr von rund 25 Euro an.

Das neue Dokument muss dann
alle 15 Jahre bei der örtlichen
Fahrerlaubnisbehörde erneuert
werden.
In einigen Kommunen kann der
Pflicht-Umtausch digital durchge-
führt werden. Dort können Sie in
einem entsprechenden Service-
portal einen Antrag stellen, Do-
kumente hochladen und die Ser-
vicegebühr direkt bezahlen. Spa-
ren kann man sich den Gang zum
Amt vielerorts trotzdem noch
nicht - entweder, weil der neue
Führerschein abgeholt, oder der
alte zur Entwertung abgegeben
werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem Ort
nicht verfügbar, sollten Sie
möglichst frühzeitig einen Termin
bei der Fahrerlaubnisbehörde ih-
res aktuellen Wohnorts vereinba-
ren. Insbesondere zum jeweiligen
Stichtag herrscht vielerorts hoher
Andrang, die Bearbeitung kann
dann mehrere Wochen dauern.



Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 13 | Samstag, 28. März 2026 | Kw 13 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 23



Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 13 | Samstag, 28. März 2026 | Kw 13 | porz-am-montag.de/e-paper24

Porzer SPD wählt erstmals Doppelspitze

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Der SPD-Ortsverein Porz-Mitte
Zündorf Langel hat auf seiner Mit-
gliederversammlung eine Doppel-
spitze als Vorsitzende gewählt. Er
wird künftig von Claudia Lenden
und Ulrich Zick geführt. Als Stell-
vertreter wurde Thomas Salz-
mann neu gewählt.

Die Kasse wird weiterhin geführt
von Birgit Kaven, neuer Schrift-

führer ist Arda Caliskan. Beisitzer
wurden Nils Berner, Enes Camur-
lu, Michael Frenzel, Christian Haist,
Matthias Krause, Luzia Kupka-
Rieger, Monika Möller und Jutta
Peters.

Claudia Lenden sagt dazu: „Als
neuer, engagierter Vorstand
setzen wir uns besonders dafür
ein, junge Menschen stärker in

Verantwortung zu bringen und sie
für politische Beteiligung zu be-
geistern. Gerade in der heutigen
Zeit ist es wichtiger denn je, sich
aktiv für unsere Demokratie einzu-
setzen und den Herausforderungen
sowie Widerständen von außen ent-
schlossen entgegenzutreten.“
Ulrich Zick ergänzt: „Entschei-
dend ist die gute Teamarbeit im
Vorstand. Bei der Kommunalwahl

haben wir gezeigt, was wir ge-
meinsam erreichen können. Dar-
an wollen wir anknüpfen, uns
weiterhin engagiert kommunal-
politisch einbringen und auch
künftig klare, eigenständige Ak-
zente setzen. Diesen Weg setzen
wir konsequent fort und schaffen
schon heute die Grundlagen für
eine erfolgreiche Landtagswahl im
kommenden Jahr.“

Sigita Gelbach

Clever zahlen im Osterurlaub
Fünf Tipps für eine entspannte Reisekasse

In wenigen Tagen beginnt für vie-
le die erste Reisezeit des Jahres.
Da das Bezahlen im Urlaub oft
erst kurz vor knapp zum Thema
wird, hat kartensicherheit.de eine
Checkliste zusammengestellt.
1. Doppelt hält besser1. Doppelt hält besser1. Doppelt hält besser1. Doppelt hält besser1. Doppelt hält besser
Wer auf Nummer sicher gehen
möchte, setzt auf eine Kombina-
tion aus girocard und weltweit
gültiger Debit- oder Kreditkarte.
Das sorgt für finanzielle Flexibili-
tät und hohe Akzeptanz am Ur-
laubsort.
Ein kurzer Check des Ablaufdatums
erspart zudem unliebsame Überra-
schungen vor Ort. Wichtig: Karten
getrennt voneinander aufbewahren

und PINs niemals notieren, sondern
auswendig lernen.
2.2.2.2.2.     Auslandslimits undAuslandslimits undAuslandslimits undAuslandslimits undAuslandslimits und
Freischaltung prüfenFreischaltung prüfenFreischaltung prüfenFreischaltung prüfenFreischaltung prüfen
Manchmal scheitern Zahlungen im
Ausland nicht am Guthaben, son-
dern an Sicherheitsvorgaben. Es
ist daher sinnvoll, vorab die Frei-
schaltung der Karten für das Rei-
seziel sowie den Verfügungsrah-
men zu prüfen. Beides lässt sich
meist im Online-Banking oder
über den Service des Kreditinsti-
tuts erledigen. Wer sich zusätz-
lich über Gebühren für Auslands-
abhebungen informiert, schützt
die Reisekasse vor unerwarteten
Kosten.

3.3.3.3.3. Bargeld: Bargeld: Bargeld: Bargeld: Bargeld:     WWWWWeniger ist mehreniger ist mehreniger ist mehreniger ist mehreniger ist mehr
Für den unmittelbaren Bedarf -
etwa Taxi oder Snacks - genügen
meist 100 bis 200 Euro in kleinen
Scheinen. Größere Beträge las-
sen sich oft kostengünstiger di-
rekt am Automaten vor Ort abhe-
ben. Spar-Tipp: Um teure Aufschlä-
ge zu vermeiden, am Geldauto-
maten oder im Geschäft immer
die Abrechnung in der jeweiligen
Landeswährung wählen.
4.4.4.4.4.     VVVVVorsorge für den Ernstfallorsorge für den Ernstfallorsorge für den Ernstfallorsorge für den Ernstfallorsorge für den Ernstfall
Falls Tasche oder Smartphone ver-
loren gehen, ist Handlungsfähigkeit
entscheidend. Hierfür ist es ratsam,
Ausweisdokumente und Zahlungs-
karten abzufotografieren. Die Fo-

tos dienen im Notfall als wichtige
Identitätshilfe bei Behörden oder
Botschaften und erleichtern die Aus-
stellung von Ersatzpapieren. Sicher
verwahrt sind sie passwortgeschützt
auf dem Smartphone oder ver-
schlüsselt in einer Cloud. Getrennt
von den Originalen aufbewahrte
Papierkopien bieten ein extra Plus
an Sicherheit. Ein praktischer Be-
gleiter ist der SOS-Infopass von
kartensicherheit.de, der alle wich-
tigen Nummern sowie Platz für
individuelle Notizen bereithält.
5. Sofort-Hilfe immer griffbereit5. Sofort-Hilfe immer griffbereit5. Sofort-Hilfe immer griffbereit5. Sofort-Hilfe immer griffbereit5. Sofort-Hilfe immer griffbereit
Wenn Zahlungskarten weg sind,
zählt jede Minute. Um keine Zeit
zu verlieren, empfiehlt sich die Spei-
cherung des Sperr-Notrufs +49 116
116* im Handy sowie eine zusätzli-
che Notiz getrennt vom Gerät. Der
Service ist weltweit rund um die
Uhr erreichbar. Als Ergänzung las-
sen sich Kartendaten in der Sperr-
App sicher hinterlegen und viele
girocards - je nach Institut - sofort
sperren. Direkt nach der Sperrung
ist im Falle eines Diebstahls An-
zeige bei der örtlichen Polizei zu
erstatten.
* Der Service des Sperr-Notrufs ist
kostenlos. Auch der Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen Fest-
netz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
(+49 116 116) können Gebühren
anfallen. Sollte der Sperr-Notruf
in seltenen Fällen nicht erreich-
bar sein, gibt es alternativ die
Rufnummer +49 (0) 30 40504050.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 04. 04. 04. 04. 04.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.03.2026 um 10 Uhr31.03.2026 um 10 Uhr31.03.2026 um 10 Uhr31.03.2026 um 10 Uhr31.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggregate,
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911
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Berufswelt Wasser:
Fachkräfte dringend gesucht
Ausbildung und Studium zwischen Technik,
Handwerk und Umweltschutz

Fachkräfte sichern die Wasser- und Abwasserversorgung als kritischeFachkräfte sichern die Wasser- und Abwasserversorgung als kritischeFachkräfte sichern die Wasser- und Abwasserversorgung als kritischeFachkräfte sichern die Wasser- und Abwasserversorgung als kritischeFachkräfte sichern die Wasser- und Abwasserversorgung als kritische
Infrastruktur, schützen die Umwelt und damit unsere Lebensqualität.Infrastruktur, schützen die Umwelt und damit unsere Lebensqualität.Infrastruktur, schützen die Umwelt und damit unsere Lebensqualität.Infrastruktur, schützen die Umwelt und damit unsere Lebensqualität.Infrastruktur, schützen die Umwelt und damit unsere Lebensqualität.
Foto: DJD/Forum Trinkwasser/APchanel - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/APchanel - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/APchanel - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/APchanel - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/APchanel - stock.adobe.com

Sauberes Trinkwasser aus dem
Hahn scheint selbstverständlich.
Tatsächlich steckt dahinter eine
technisch anspruchsvolle Infra-
struktur, die rund um die Uhr be-
trieben, gewartet und weiterent-
wickelt werden muss. Dafür

braucht es qualifizierte Fachkräf-
te - vom Anlagenmechaniker für
Rohrsystemtechnik über Umwelt-
technologinnen für Wasserversor-
gung bis hin zu Ingenieurinnen,
Laboranten und Verwaltungsfach-
leuten. Sie sichern die Wasser-
und Abwasserversorgung als Teil
der kritischen Infrastruktur, schüt-
zen die Umwelt und damit unsere
Lebensqualität. „Das Berufsfeld
Wasser ist für unsere Gesellschaft
zentral, da wir in jeder Hinsicht
auf sauberes Trinkwasser und eine
sichere Abwasserentsorgung an-
gewiesen sind“, sagt Jana Arnold
vom Forum Trinkwasser e.V. und
ergänzt: „Die vielfältigen Ausbil-
dungen und Studiengänge rund
ums Wasser bieten deshalb span-
nende Berufschancen und krisen-
sichere Jobs.“

Breites Spektrum an Berufen -Breites Spektrum an Berufen -Breites Spektrum an Berufen -Breites Spektrum an Berufen -Breites Spektrum an Berufen -
steigende steigende steigende steigende steigende AnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungen
Das Berufsspektrum ist breit. Aus-
bildungsberufe sind etwa Vermes-
sungstechnikerin, Umwelttechno-
loge für Abwasserbewirtschaf-
tung oder Wasserversorgung so-
wie Anlagenmechanikerin für
Rohrsystemtechnik. Ebenso er-
öffnen Studiengänge spannen-
de Berufschancen in der Was-
serwirtschaft: etwa Elektrotech-
nik, Energie-, Gebäude- und Um-
welttechnik, Hydrologie oder
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Bauingenieurswesen mit Schwer-
punkt Wasser. Die Arbeitsorte rei-
chen von Trinkwasseraufberei-
tungs- und Kläranlagen über In-
genieurbüros bis zu Einsätzen im
Gelände, etwa an Flüssen oder
Hochwasserschutzanlagen. Auch
Tätigkeiten in Laboren, bei Was-
serverbänden, in kommunalen
Betrieben oder im Bereich Um-
weltschutz gehören dazu. Gefragt
sind handwerkliches Geschick,
technisches Verständnis oder
analytisches Denken - je nach Be-
rufsbild. „Der Bedarf an qualifi-
zierten Fachkräften ist groß, da
die Wasserwirtschaft vor großen
Veränderungen steht“, so Arnold.
Denn die Herausforderungen
durch Starkregen oder Dürre
durch den menschengemachten
Klimawandel steigen und erfor-
dern Lösungen und Anpassungen
der Infrastruktur.

Verantwortung und PerspektivenVerantwortung und PerspektivenVerantwortung und PerspektivenVerantwortung und PerspektivenVerantwortung und Perspektiven
Einen Überblick über Ausbildungs-
, Studien- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten bieten Branchenporta-
le wie http://www.berufswelten-
energie-wasser.de. Dort finden
Interessierte Informationen zu
Qualifikationswegen, Tätigkeits-
feldern und Einstiegsmöglichkei-
ten. Egal ob Berufsausbildung
oder Studienabschluss: Wer sich
für eine Tätigkeit in der Wasser-
wirtschaft entscheidet, arbeitet in
systemrelevanten Bereichen der
kritischen Infrastruktur. Die Beru-
fe gehen mit einem hohen Maß
an Verantwortung einher. (DJD)

Kein Berufsfeld ist unsichtbarerKein Berufsfeld ist unsichtbarerKein Berufsfeld ist unsichtbarerKein Berufsfeld ist unsichtbarerKein Berufsfeld ist unsichtbarer
und gleichzeitig unverzichtbarer.und gleichzeitig unverzichtbarer.und gleichzeitig unverzichtbarer.und gleichzeitig unverzichtbarer.und gleichzeitig unverzichtbarer.
Die Wasserwirtschaft versorgtDie Wasserwirtschaft versorgtDie Wasserwirtschaft versorgtDie Wasserwirtschaft versorgtDie Wasserwirtschaft versorgt
täglich Millionen Menschen - undtäglich Millionen Menschen - undtäglich Millionen Menschen - undtäglich Millionen Menschen - undtäglich Millionen Menschen - und
sucht dringend Nachwuchs.sucht dringend Nachwuchs.sucht dringend Nachwuchs.sucht dringend Nachwuchs.sucht dringend Nachwuchs.

Foto: DJD/Forum Trinkwasser/Foto: DJD/Forum Trinkwasser/Foto: DJD/Forum Trinkwasser/Foto: DJD/Forum Trinkwasser/Foto: DJD/Forum Trinkwasser/
somchai20162516 -somchai20162516 -somchai20162516 -somchai20162516 -somchai20162516 -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Die Arbeitsorte in der Wasserwirt-Die Arbeitsorte in der Wasserwirt-Die Arbeitsorte in der Wasserwirt-Die Arbeitsorte in der Wasserwirt-Die Arbeitsorte in der Wasserwirt-
schaft sind abwechslungsreich,schaft sind abwechslungsreich,schaft sind abwechslungsreich,schaft sind abwechslungsreich,schaft sind abwechslungsreich,
Fachkräfte sind beispielsweise imFachkräfte sind beispielsweise imFachkräfte sind beispielsweise imFachkräfte sind beispielsweise imFachkräfte sind beispielsweise im
Labor tätig.Labor tätig.Labor tätig.Labor tätig.Labor tätig.
Foto: DJD/Forum Trinkwasser/Foto: DJD/Forum Trinkwasser/Foto: DJD/Forum Trinkwasser/Foto: DJD/Forum Trinkwasser/Foto: DJD/Forum Trinkwasser/
STOCKEROcr - stock.adobe.comSTOCKEROcr - stock.adobe.comSTOCKEROcr - stock.adobe.comSTOCKEROcr - stock.adobe.comSTOCKEROcr - stock.adobe.com
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Gottesdienste der
Evangelischen Freikirche

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
10 Uhr - Johanneskirche
Regionaler Gottesdienst
zum Beginn der Karwoche
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch

18 Uhr - Markuskirche Abendgebet
mit Abendmahl
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhr
aus.
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.

Informationen
der FeG Köln-Porz

Katholische Gottesdienste

Die Freie evangelische Gemein-
de (FeG) Köln-Porz, Goethestra-
ße 9-11, richtet ihren Gottes-
dienst jeden Sonntag um 10:30Sonntag um 10:30Sonntag um 10:30Sonntag um 10:30Sonntag um 10:30
UhrUhrUhrUhrUhr aus. Zudem gibt es das An-
gebot Pfadfinder für Kids von 7
bis 12 Jahren an jedem ersten

und dritten Samstag im Monat
von 11 von 13 Uhr. Das Café Licht-
blick für Senior*innen findet je-
den zweiten Samstag im Monat
von 14:30 bis 16:30 Uhr statt.

wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.de

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke Gremberge Gremberge Gremberge Gremberge Gremberg
Gremberger Straße 200, 51105 Köln, 0221/80193670

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März
easyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke Porz
Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203/1010969

Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An St. Adelheid 12, 51109 Köln, 0221/9894970

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203/65191

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Straße 703, 51107 Köln, 0221/891642

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail: Schiedsamt71@
klare-sprache.de

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

I StandardEinstärkenglas

49,95€

Gleitsichtglas

II Komfort

III Premium

für nur

Neue Brillenfassung

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Hörgeräte

ab 0€

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

Große Auswahl an Fassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 

mit unseren Angeboten)

ation


